
Am 28. März 2025 fand die Vollversammlung der Familienhotels Südtirol unter dem Motto „Family as happy place“ 
statt. Die Mitglieder trafen sich morgens in der Zentrale der Kooperationsgruppe in Pairdorf bei Brixen zu einem 
gemeinsamen Frühstück im Zeichen des Austauschs, bevor die Vollversammlung begann.

„Diese Vollversammlung ist etwas Besonderes, denn sie markiert einerseits das Ende eines Abschnitts, gleichzeitig
aber auch einen Neuanfang“, eröffnete Obmann Georg Weitlaner die Vollversammlung. Er bezog sich damit auf die
anstehenden Neuwahlen des Verwaltungsrats. In seiner Rede ging er auf die ausgezeichnete, engagierte Arbeit des
Verwaltungsrats sowie auf die Bereitschaft der Verwaltungsratsmitglieder, die Kooperationsgruppe voranzubringen, 
ein. Er bedankte sich bei allen Mitgliedern für das Vertrauen in den bisherigen Verwaltungsrat. Außerdem äußerte 
er den Wunsch, die Zusammenarbeit mit denselben Mitgliedern fortzusetzen, um das Begonnene weiterzuführen 
und gleichzeitig neue Impulse zu setzen.

„Die Familie als Ort, an dem wir einfach sein können, wie wir sind – unabhängig von Alter, Aussehen, Herkunft oder
Geschlecht“, ging Geschäftsführer Michael Oberhofer anschließend auf das Motto der Vollversammlung ein. Er 
betonte, wie wichtig es sei, die Philosophie der Familienhotels Südtirol über Bilder und Texte hinaus aktiv in allen 
Hotelbereichen zu leben: in der Kinderbetreuung, an der Rezeption, im Service. Geschäftsführer Alois Kronbichler 
hob anschließend Südtirol als „Happy Place“ hervor, als glückliche Mischung zweier Kulturkreise mit einzigartiger 
Landschaft und begeisterten Gastgeberfamilien. Er ging auf die Stärken der Familienhotels Südtirol ein: die Berück-
sichtigung individueller Gästebedürfnisse, das Schaffen von echten Südtiroler Naturerlebnissen und die familien-
orientierten Angebote.

Nach diesen bekräftigenden Worten stellten die beiden Geschäftsführer die Bilanz zum 31.12.2024 vor. Darauf folgten 
die Neuwahlen des Verwaltungsrats. Alle Verwaltungsratsmitglieder stellten sich wieder der Wahl und wurden in 
Anerkennung ihres bisherigen Engagements wiedergewählt. Oberhofer beglückwünschte im Namen der Geschäfts-
führung und der Allianz die vier wiedergewählten Verwaltungsratsmitglieder sowie den Obmann und dankte ihnen 
für ihre Arbeit. Zudem betonte er, wie viel Spaß es ihm bereite, die Entwicklung der Kooperationsgruppe mit dem 
bisherigen Verwaltungsrat mitgestalten zu dürfen. Dabei hob er die Zielstrebigkeit und das konstruktive Miteinan-
der der Verwaltungsratsmitglieder hervor. Er verglich sie mit einer kleinen Familie, die sich gegenseitig unterstützt, 
aber auch fordert und fördert.
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Die Familienhotels Südtirol
Alle Familienhotels entsprechen als „kinderfreundliche Häuser“ den Kriterien des deutschen Kinder-
schutzbunds und sind von TÜV NORD Deutschland geprüft. Auch wenn es Einzelhäuser sind, folgen sie 
alle demselben Qualitätsversprechen: Großzügige Familienunterkünfte mit einer altersgerechten Grund-
ausstattung, kostenloser Verleih von Buggys, Rückentragen und Kinderwagen, Kinderbetreuung durch 
ausgebildetes Fachpersonal, verkehrsfreies Grünareal direkt am Haus, beim Essen werden die Kinder 
zuerst bedient und die Buffets befinden sich auf Augenhöhe der Kleinen. 
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Am Ende des offiziellen Teils der Vollversammlung blickten die Mitglieder gemeinsam auf die Highlights der 
vergangenen drei Jahre zurück, auf die Ausflüge, Klausurtagungen, Unternehmergespräche, Vollversammlungen, 
Weiterbildungen und Vorträge. Obmann Georg Weitlaner betonte, wie ereignisreich und inspirierend die vergangene 
Amtsperiode war und wie sehr er sich auf die nächsten drei Jahre freue.

Auf die Vollversammlung folgte ein Impulsvortrag von Landesrat Luis Walcher mit anschließender Diskussion, bevor 
die Teilnehmenden den produktiven Vormittag bei einem gemeinsamen Mittagessen ausklingen ließen.


